
 

Kappel-Grafenhausen, den 13.4.2026 

Einreichung des Bürgerbegehrens gegen die Ermöglichung eines Krematoriums im Ortsteil 

Grafenhausen. 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Klotz, 

als eine der Vertrauenspersonen des Bürgerbegehrens „gegen die Ermöglichung eines 

Krematoriums im Ortsteil Grafenhausen“ reiche ich mit heutigem Datum unser 

Bürgerbegehren offiziell bei Ihnen ein. Dazu übergeben wir Ihnen insgesamt 43 

Unterschriftenformulare mit insgesamt 360 Überschriften.  

Wir weisen darauf hin, dass nach geltender Rechtslage die Angabe des Geburtsdatums auf 

den Unterschriftenformularen freiwillig und zur Gültigkeit einer Unterschrift nicht notwendig 

ist. Ebenso nicht notwendig für die Gültigkeit ist die Vollständigkeit aller Angaben. 

Ausreichend für die Anerkennung einer Unterschrift als gültig ist es, wenn sich der 

Unterzeichner anhand der geleisteten Angaben eindeutig im Einwohnermelderegister 

identifizieren lässt, er zum Zeitpunkt der Unterzeichnung das Kommunalwahlrecht in unserer 

Gemeinde besaß und er persönlich unterschrieben hat. 

Als Vertrauenspersonen des Bürgerbegehrens sind wir damit einverstanden, dass die 

Unterschriftenprüfung nur so lange fortgeführt wird, bis das notwendige 

Unterschriftenquorum für ein Bürgerbegehren sicher erreicht ist. Auf die Prüfung darüber 

hinausgehender Unterschriften kann verzichtet werden.  

Sollten im Zuge der Prüfung des Bürgerbegehrens auf rechtliche Zulässigkeit noch 

irgendwelche Fragen oder Bedenken auftauchen, bitten wir Sie, dazu unverzüglich mit uns als 

Vertrauenspersonen in Kontakt zu treten, noch bevor Aufsichtsbehörden oder eventuelle 

externe Gutachter eingeschaltet werden. 

Wir bitten Sie darum mit der Offenlage zu warten, bis der Gemeinderat über dieses 

Bürgerbegehren öffentlich entschieden hat. Zudem bitten wir Sie um einen 

Besprechungstermin binnen der nächsten zwei Wochen, damit wir uns über das weitere 

Vorgehen austauschen können, wie z.b. den Zeitplan bis zur Behandlung des 

Bürgerbegehrens im Gemeinderat oder die dort vorgesehene mündliche Anhörung der 

Vertrauensperson nach §21 Absatz 4 GemO, welche wir wünschen. Wir sichern Ihnen schon 

jetzt eine konstruktive Zusammenarbeit im weiteren Verlauf des Verfahrens zu. 

Mit Freundlichen Grüßen, 

Jochen Bührer 

Empfangsbestätigung dieses Schreibens und 

der genannten Unterschriftsformulare: 

Unterschrift Bürgermeister 


